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BRIEF DES GENERALSEKRETÄRS

Der Jahresband unserer VERHANDLUNGEN, der derzeit versandt wird, hat 
diesmal einen Umfang von 482 Seiten. Der Grund hiefür ist an sich erfreulich, 
nämlich eine steigende Zahl von Autoren, die in der ZOOBOT publizieren 
wollen. Um keine qualitativ entsprechenden Manuskripte abweisen zu müssen, 
die finanzielle Belastung jedoch gleichwohl in einem akzeptablen Rahmen zu 
halten, hat die Redaktion vorläufig eine Limitierung auf maximal 25 Seiten 
beschlossen.
Ab sofort ist die Gesellschaft auch im Internet mit einer Homepage vertreten 
(http://www.univie.ac.at/zoobot). Wir werden uns bemühen, neben der all
gemeinen Information über die ZOOBOT auch die aktuellen Vorträge und Veran
staltungen aufzunehmen und zu aktualisieren.

Die CIPRA (Internationale Alpenschutzkommission) weist darauf hin, daß zwei 
neue Publikationen erschienen sind, und zwar:

TUN UND UNTERLASSEN - Elemente für eine nachhaltige Entwicklung in den Alpen. 
Tagungsband der Jahreskonferenz 1995. Wo liegt die sinnvolle Grenze zwischen 
Nützen und Schützen? Wo und bis zu welchem Grad soll der Mensch in die 
Landschaft eingreifen? Wo ist es sinnvoll, Eingriffe zu unterlassen?

ALPEN-GEMEINDE-NACHHALTIGKEIT. Tagungsband der Jahresfachtagung 1997. Wie 
sieht es mit dem Allerweltsbegriff "Nachhaltigkeit" im Alpenraum aus, und 
welche Rolle können/wollen die Gemeinden dazu einnehmen?

Bestellungen (jeweils ATS 250,,- zzgl. Versand) richten Sie bitte an CIPRA 
Österreich, 1080 Wien, Alser Straße 21/5. Tel. ++43-1-40113-36 (Fax -50).

Unseren MITTEILUNGEN liegt ein Folder, betreffend Tropenkurse in Costa Rica, 
für Lehrer und alle an den Tropen Interessierte bei.
Informationen unter folgender Adresse:
Mag. Huber / Mag. Weissenhofer, Institut für Botanik, Rennweg 14, 1030 Wien.

Im Verlag der Z00B0T ist erschienen:
Der natürliche Stoffhaushalt als Grundlage einer nachhaltigen Entwicklung Wiens
unter besonderer Berücksichtigung des natürlichen Kohlenstoff-, Stickstoff
und Bleihaushaltes.
URBAN EC0L0GY, ppqject group (Abteilung für Physiologie, Ökologie und Anatomie 
der Pflanzen, Institut für Pflanzenphysiologie der Universität Wien) - 
Univ. Prof. Dr. R. Maier, Ass. Prof. Mag. Dr.W. Punz, Mag. Dr. A. N. Dörflinger, 
Mag. K. Eisinger, Mag. K. Fussenegger, A. Geisler, Helga Gergelyfi 
Interessenten wenden sich bitte an Prof. Maier (31336/1376) oder Dr. Punz 
(31336/1370)

http://www.univie.ac.at/zoobot


ALLGEMEINE VERSAMMLUNGEN

Ort: Hörsaal 2 des Biologiezentrums, AlthanstraGe 14, 1090 Wien
Zeit: 17 Uhr c.t.

Die mit *) gekennzeichneten Vorträge finden gemeinsam mit dem Verein zur 
Verbreitung naturwissenschaftlicher Kenntnisse statt

Mittwoch, 18. März 1998 *)
Prof. Dr. W. K o h 1
Zur Geschichte von Gewässerverschmutzung und Gewässer
schutz seit dem Spätmittelalter

Mittwoch, 1. April 1998
Prof. Dr. D. J. von W i 1 1 e r t (Münster) *)
Welwitschia mirabilis - das Uberlebenswunder der Namib

Mittwoch, 29. April 1998
Prof. Dr. M. K l u g e  (Darmstadt)
Der Crassulaceen-Säurestoffwechsel: eine ökologische 
Anpassung der Photosynthese, gezeigt an Pflanzen der 
Vegetation Madagaskars

*)
GENERALVERSAMMLUNG DER 
ZOOLOGISCH-BOTANISCHEN 
GESELLSCHAFT

SEKTION FUR BOTANIK

Veranstaltungen am Institut für Pflanzenphysioloqie, Althanstr. 14, 1090 Wien 

Abteilung für Gärtnerische Pflanzenphysioloqie

Ort: Seminarraum 1318
Zeit: jeweils 13.00 Uhr Jour fixe, 13.30 Uhr Seminar

Donnerstag, 19. März 1998
Prof. Dr. H. R. B o l h ä r - N o r d e n k a m p f  
Rapid Light Curves

Donnerstag, 26. März 1998 
Barbara G a t s c h e r  
Ozon - Literaturüberblick

Donnerstag, 23. April 1998
Mag. M. M e i s t e r ,  Mag. G. H e k e r l e  
Prof. Dr. H. R. B o l h ä r - N o r d e n k a m p f  
Funktionelle Blattanatomie

Von den Seminarveranstaltungen der anderen Abteilungen des Instituts liegen 
derzeit noch keine Programme vor.

Veranstaltungen am Institut für Botanik, Rennweq 14, 1030 Wien 

Seminar des Instituts für Botanik

Ort: Großer Hörsaal
Zeit: 17 Uhr c.t.

Montag, 16. März 1998 (nachgeholt vom 19. Jänner 1998)
Prof. J. S a u k e 1
Erschließung neuer Merkmalsbereiche unter Einsatz moderner Software 
für eine hochauflösende Systematik der Achillea millefolium-Gruppe



Montag, 27. April 1998
Dr. Herta S t e i n k e l l n e r
Entwicklung und Anwendung von Mikrosatelliten-Marker für die genetische 
Analyse von Quercus und Vitis Arten

Seminar; Botanische Forschungs- und Sammelreisen

Ort; Größer Hörsaal
Zeit: jeweils Freitag, 17.15 Uhr bis 19 Uhr

Freitag, 13. März 1998 
Dr. M. K i e h n 
Teneriffa

Weitere Termine werden am 13. 3. bekanntgegeben

Veranstaltungen am Botanischen Institut der Universität für Bodenkultur

Im Zeitraum dieses Programms keine Veranstaltung

]ION FÜR ZOOLOGIE

Veranstaltungen des Instituts für Zoologie (Zoologisches Kolloguium)

Ort; Großer HörsaaJ de.. mstituts
Zeit; 17 Uhr c.t.

Montag, 20. April 1998
Vortragender und Thema sind noch nicht fixiert!

Montag, 27. April 1998
Prof. Dr. A. M i c h e l s e n  (Odense)
The tuned cricket

Limnologisches Seminar

Ort: Seminarraum der Ökologie
Zeit; 15 Uhr c.t.

Freitag, 20. März 1998
Prof. R. P e c h l a n e r
Das Straimbach-Lech Wildflußsystem, eine bedrohte naturräumliche und 
limnologische Kostbarkeit von europäischer Bedeutung

Freitag, 27. März 1998
M. Sc. L. M. N d a w u l a  
Zooplanctivory in Lake Victoria

Freitag, 24. April 1998 
H. K r b e c
Zur Erklärung der Ionenverhältnisse der Lacken im burgenländischen 
Seewinkel



GEOBOT.-FLORISTISCHE ARBEITSGEMEINSCHAFT

Ort: Institut für Botanik, Rennweg 14, 1030 Wien
Zeit: 18 Uhr c.t.

Donnerstag, 19. März 1998 
Dr. K. M a r h o l d  
Cardamine amara in Europe

Donnerstag, 23. April 1998 
Dr. K. M a r h o l d  
Cardamine pratensis Agg. in Europe

SEKTION FÜR ENTOMOLOGIE (gem.m.Arbeitsgem.österr.Entomologen)

Ort: 1160 Wien, Ludo Hartmannplatz 7
Zeit: 19 Uhr s.t.

Freitag, 13. März 1998 
H. R a u c h b e r g e r
Unterwegs in den Walliser Alpen (Videofilm)

Freitag, 27. März 1998 
H. S c h ö n m a n n
Unbekanntes S-China, die Provinz Anhui: auf Wasserkäferjagd zu beiden 
Seiten des Jang Tze

Freitag, 17. April 1998
St. S c h ö d e l  und H. Z e t t e 1 
Wasserinsektensammeln im Iran

Freitag, 24. April 1998 
F. P ü h r i n g e r
Interessante Glasflüglernachweise aus Mitteleuropa und dem Mittelmeerraum 

Freitag, 20. März und Freitag, 3. April 1998: Diskussionsabende
Im Mai finden jeden Freitag jeweils um 19,00 Uhr zwanglose Diskussionsabende 
in der Volkshochschule statt. Von Juni bis September jeden Freitag abends ge
mütliches Beisammensein im Gasthaus "Zum Gürtelwirt", Lerchenfeldergürtel 29.

SEKTION FÜR ORNITHOLOGIE (gern.m.österr.Gesellschaft für Vogelkunde)

Vorträge:

Ort: Kleiner Vortragssaal des Naturhist. Museums
Zeit: 18 Uhr s.t.

Mittwoch, 1. April 1998 
J. F r ü h a u f
Der Wachtelkönig im steirischen Ennstal als Beispiel für die Problematik 
Vögel und Straßenverkehr

Exkursionen:

Sonntag, 5. April 1998: Vogelstimmenexkursion Schloßpark Laxenburg
F.: Dr. E. D u d a. Abfahrt: 7.13 Uhr, Bahnhof Wien Mitte, Linie 766. 
Ankunft: 7.47 Laxenburg, Franz Josefs-Platz. Treffpunkt: 8.00 Uhr beim 
Haupteingang zum Schloßpark. (Eintrittsgebühr!). Rückfahrmöglichkeit:
13.30 Uhr von Laxenburg.



Sonntag, 19. April 1998: Zitzmannsdorfer Wiesen
F.:J. F r i e ß e r .  Abfahrt: 8.00 Uhr Wien Südbahnhof Ostseite, S 60. 
Ankunft und Treffpunkt: 8.50 Uhr Bahnhof Neusiedl am See. Rückfahrmöglich
keit: 16.03 Uhr, 17.03 Uhr, 18.03 Uhr usw. vom Bahnhof Neusiedl am See.

Sonntag, 26. April 1998: Marchauen
F.: Dr. E. D u d a. Abfahrt: 8.15 Uhr Wien Südbahnhof Ostseite, R 80.
Ankunft und Treffpunkt: 8.54 Uhr Bahnhof Marchegg. Rückfahrmöglichkeit:
17.42 Uhr, 18.34 Uhr und 19.42 Uhr Bahnhof Marchegg.

Mitgliederinformation Mitgliederinformation Mitgliederinformation

Doz. Dr. R. W e g e n s t e i n e r  (Inst. f. Forstentomologie, Forstpatho
logie u. Forstschutz d. Univ. f. Bodenkultur) informiert:
Vom 22. -26. März 1999 wird in Wien die Tagung der I0BC/WPRS Arbeitsgruppe 
"Insect Pathogens and Insect Parasitic Nematodes", gemeinsam mit einer 
C0ST 819-Veranstaltung ("Entomopathogenic Nematodes") stattfinden.
Info: Doz. Dr. R. W e g e n s t e i n e r ,  Tel. 43-1-3195539-30, fax-97

Das Kuratorium ”Rettet den Wald” teilt mit:
Erneuerbare Energien, Gefahren durch abnehmende Globalstrahlung, Amphibien
sterben - diese Schlagworte repräsentieren das breitgefächerte Themen
spektrum der "Umweltpost". Diese Zeitschrift des Kuratoriums "Rettet den 
Wald" enthält informative und innovative Beiträge zur Umweltproblematik, zu 
neuen Entwicklungen, Naturschutz und Forschung. Als Umweltorganisation möchte 
das Kuratorium "Rettet den Wald" die Leser der "Umweltpost" für Anliegen des 
Natur- und Umweltschutzes sensibilisieren, aber auch Ergebnisse der natur
wissenschaftlichen Forschung vorstellen. Die "Umweltpost" bietet Gastautoren 
die Möglichkeit, interessante Artikel einem breiteren Publikum zugänglich zu 
machen. Nähere Informationen dazu unter:
Kuratorium "Rettet den Wald", Dr. Elfriede M a u s e r ,  Alser Straße 37/16, 
1080 Wien. Tel.: 01-408 59 38 - 0; Fax: 01-406 59 38 - 19.

Die Naturkundliche Station der Stadt Linz stellt vor:
Die Naturkundliche Station der Stadt Linz gibt eine vierteljährliche Zeit
schrift mit Namen ÖK0-L heraus. Ihr Schwerpunkt liegt bei natur- und umwelt- 
relevanten Themata, ihr Spektrum reicht von floristisch-faunistischen 
Kartierungen über praktische Hinweise zum Artenschutz bis zur Auseinander
setzung mit nachhaltiger Stadtentwicklung. Die reich bebilderte
Zeitschrift ist über den Magistrat der Stadt Linz, Amt für Natur- und 
Umweltschutz, Abteilung Naturkundliche Station der Stadt Linz, Rosegger
straße 22, A- 4020 Linz zu beziehen.

Prof. Dr. K. Z u k r i g l  plant im Rahmen der Ostalpin-dinarischen Gesell
schaft für Vegetationskunde eine Exkursion in Urwälder der Südkarpaten (Banat). 
Termin: 2. bis 6. Juli 1998
Leitung: Prof. Dr. K. Z u k r i g l  und Dr. G. M. S m e j k a l  
Führung: deutsch sprechende rumänische Botaniker und Forstleute 
Gesamtkosten: 690,- DM (Fahrt, Nächtigung, Verpflegung, Visum)
Interessenten sollten sich möglichst rasch bei Prof. Zukrigl, Tel. und Fax:
01- 803 59 81 anmelden.



Ziele:
1. Besichtigung der Banater Buchen-Urwälder (Reservat Nera-Quellen mit einer 
Fläche von 6261 ha) die durch Kraft, Dauerhaftigkeit, Schönheit und ökon- 
nomischen Wert beeindrucken. Sie zeichnen sich durch eine außergewöhnliche 
ökologische und ökogenetische Wirkungsweise aus. Es sind einzigartige 
Urwälder von großem biologischen, genotypischen, ästhetischen und mediogenen 
Reichtum.
2. Das Naturreservat "Domogled-Herkulesbad" mit einer Fläche von 2752 ha,
davon 1138 ha Wald. Es umfaßt Mischwälder aus thermophilen Phytozönosen, 
einzigartig und selten hierzulande, eine der reichhaltigsten in Europa, und 
eine interessante, spezifische Fauna: Skorpion, Hornviper, Landschildkröte, 
Uber 1300 Schmetterlingsarten u.a.. Die Landschaft ist wild, ungewöhnlich
anziehend und hat als vorherrschende Merkmale Kalksteinhänge und Korridore 
aus dem Quaternar, die mit der Banater Schwarzkiefer (Pinus nigra var. 
banatica) bewachsen sind.

3. Besichtigung der Donauenge - Kasanpass mit einer grandiosen Landschaft.
Seit Jahrtausenden beflügelte diese wunderschöne Gegend die Phantasie der 
Völker des südosteuropäischen Raums, und sie hat den Schauplatz des Gi
gantenkampfes der beiden Urgewalten Wasser und Fels mit Sagen und Legenden
umsponnen. Das Mikroklima begünstiqte das Entstehen einer interessanten
und typischen Mittelmeer-Flora. Das Kiefernreservat MTri Kule" wird mit dem 
Schiff besucht.

HINWEISE AUF TAGUNGEN

Problemfall Mobilfunk? Handys und Basisstationen. Gesundheitliche und recht
liche Aspekte, Landschafts- und Denkmalschutz. Eine Veranstaltung der Wiener 
Umweltanwaltschaft in Zusammenarbeit mit der Plattform GSM-Initiativen.
Ort: Wien, Rathaus, Wappensaal, Feststiege 2, Eingang Liechtenfelsgasse
Termin: 19. März 1998, 16 Uhr bis 19 Uhr
Info und Anmeldung: Umweltdachverband ÖGNU, Tel. 01-40113-21, Fax: - 50

Workshop "Wissenschaft und Wahrnehmung ökologischer Zustände und Prozesse",
veranstaltet von SUSTAIN, Verein zur Koordination von Forschung über Nach
haltigkeit.
Ort: Hotel Kirchenwirt, Kirchplatz, 8044 Graz Mariatrost
Termin: 23. und 24. März 1998
Info: Institut für Verfahrenstechnik, Inffeldg. 25, 8010 Graz,

Tel. +43 (0) 316-873/7461; Fax: +43 (0) 316-873/7469

Workshop "Aushandlungsstrategien im Rahmen nachhaltiger Regionalentwicklung",
veranstaltet von SUSTAIN, Verein zur Koordination von Forschung über Nach
haltigkeit.
Ort: Festsaal des BMWV, 1010 Wien, Freyung 1/III
Termin: 27. März 1998, 9.00 Uhr
Info: Institut für Verfahrenstechnik, siehe oben!

Workshop "Crop development for cool and wet climate of Europe"
Ort: University of Navarra, Spanien
Termin: 19. - 21. Oktober 1998
Info: Prof. Dr. M. Sánchez-Díaz, Dpto. de Fisiología Vegetal,

Facultades de Ciencias y Farmacia, Universidad de Navarra,
Irunlarrea s/n, 31008 Pamplona, Spanien. Tel. +3448.425600,
Fax: + 3448 42 56 49.



Das Veranstaltungsprogramm wird mit größtmöglicher Sorgfalt erstellt. Nicht 
zuletzt in Hinblick auf den Umfang ist jedoch nicht auszuschließen, daß in 
Einzelfällen Terminverschiebungen bzw. Absagen Vorkommen können. 
Medieninhaber und Herausgeber: Zoologisch - Botanische Gesellschaft
Althanstraße 14, 1091 Wien. Für den Inhalt verantwortlich: Dr. W. Punz

B ZOOLOGISCH- P.b.b.
Verlagspostamt
1090 Wien
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